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 29. Oktober 2013 
 

Einladung der VPP-Bezirksgruppe Mitte-Ost 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
ich lade Sie zu einer Veranstaltung ein, welche die VPP- Bezirksgruppe Mitte-Ost 
gemeinsam mit der Friedrich-Schiller-Universität Jena und dem DPMA, Dienststelle 
Jena, im Rahmen der Jenaer Vorträge zum Gewerblichen Rechtsschutz und 
Urheberrecht durchführt. 
 
 
„Die Vermittlung zwischen Inhabern und Nutzern von Urheberrechten  
in der Praxis der Schiedsstelle des Deutschen Patent- und Markenamts“ 

 
Referent:   Herr Jörg Portmann,  

Deutsches Patent- und Markenamt 
 
Termin:  Donnerstag, 7.11.2013, 18.00 Uhr s.t. 
 
Ort:   Deutsches Patent- und Markenamt, Dienststelle Jena, 

5. Obergeschoss Goethestraße 1, 07743 Jena 
(GoetheGalerie, Aufgang E) 
  

 
 
Der Vortrag wird sich mit der Praxis der Schiedsstelle nach dem 
Urheberrechtwahrnehmungsgesetz beim Deutschen Patent- und Markenamt und deren 
aktueller Spruchpraxis bzw. ihren Einigungsvorschlägen befassen. Die Vermittlung 
zwischen Urhebern bzw. urheberrechtlichen Verwertungsgesellschaften und den Nutzern 
urheberrechtlich geschützter Werke und Leistungen steht im Mittelpunkt der Aufgaben der 
Schiedsstelle. Dazu gehören beispielsweise Meinungsverschiedenheiten zwischen der 
Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische Vervielfältigungsrechte 
(GEMA) und Konzertveranstaltern, Diskothekenbetreibern, Sendeunternehmen und 
Tonträgerherstellern. In den Verfahren geht es häufig um die Frage, ob die von den 
Verwertungs-gesellschaften aufgestellten Tarife im Einzelfall anwendbar und angemessen 
sind.  
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Herr Jörg Portmann war nach seinem Jurastudium in Marburg als Referendar in Limburg 
und Frankfurt tätig. 1989 trat er in den Dienst des Deutschen Patent- und Markenamts ein, 
wo er unter anderem als Markenprüfer und Teamleiter in der Markenabteilung tätig war, 
bevor er im Jahr 2004 den Vorsitz der Schiedsstelle nach dem 
Urheberrechtwahrnehmungsgesetz übernahm. 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
  
 
Mit freundlichen und kollegialen Grüßen, 
 
 
Volkmar Müller 
 
 


